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Liebe Leserinnen, liebe Leser,

Was ist noch schöner als Camping mit Hund? Camping mit Hund am Wasser! 

Nicht nur Vierbeiner, deren Sternzeichen Seehund ist, freuen sich über »Wasser

-

anschluss«, ist es doch in der Nähe von Seen, Flüssen, Bächen, Teichen oder dem 

Meer oft ein klein wenig kühler als auf dem trockenen Land. Davon profitieren 

auch solche Fellnasen, die eher nur die Pfoten eintunken möchten, sich drama-

tisch schütteln, wenn sie minimal nass werden, oder empört die Schnauze rümp-

fen, wenn man versucht, ihnen ein nasses Spielzeug zum Kühlen unterzujubeln.

In diesem Buch stellen wir Regionen in Europa vor, wo besonders schöne, 

hundefreundliche Campingplätze am Wasser liegen, und wo Hunde zumindest 

in der Nähe auch selbst schwimmen oder planschen dürfen. Dabei herrscht ein 

kleines Übergewicht zugunsten einigermaßen nördlich gelegener Urlaubsziele, 

wird es doch rund ums Mittelmeer oftmals so heiß, dass das Wetter zumindest 

mitten im Sommer für zwei- wie vierbeinige Camper belastend sein kann. Cool-

cation heißt das Stichwort – also ab in die vermeintliche »Kälte« Nordeuropas; 

ein Trend, dem im Hochsommer heutzutage nicht wenige Urlauber folgen. Ge-

nerell sind Frühling und Herbst gute Urlaubszeiten, denn dann sind auch an den 

meisten Stränden die Regeln für Hunde deutlich entspannter und es sind ein-

fach nicht so viele Leute unterwegs.

Hundestrand und Hundedusche, Agility-Plätze oder auch eigene Bereiche 

nur für Hundehalter – viele Platzbetreiber haben sich auf die wachsende Gruppe 

von Campern mit vierbeiniger Begleitung eingestellt, Ausstattungstendenz stei-

gend. Dabei geht man in jedem Land unterschiedlich mit Hunden um – während 

sie etwa in Frankreich in praktisch jedes Restaurant dürfen, sind die Vierbeiner 

in Schweden in Gastronomien fast nie erlaubt. Seen und Bäche in Österreich 

oder der Schweiz stehen zum Abkühlen oder Trinken zur Verfügung, in Slowe-

nien hingegen herrscht in hochalpinen Gewässern komplettes Badeverbot.

Voraussichtlich werden weder Mensch noch Tier den ganzen Tag im Wasser 

verbringen, deshalb finden Sie in jedem Kapitel auch Wanderungen, Stadtspa-

ziergänge oder teilweise sogar Museen und Sehenswürdigkeiten, in denen Hun-

de erlaubt sind. Wir wünschen Ihnen viel Spaß beim nächsten Campingurlaub 

mit Ihrem Hund, irgendwo in Europa am Wasser!

Anja Klaffenbach und Eva Stadler

Camping 
am Wasser 
f reut nicht 

nur Fell-
nasen, deren 
Sternzeichen 
Seehund ist 
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Eva Stadler hat lange von einem T2/T3 geträumt, während sie mit einem 

Kastenwagen ohne H-Kennzeichen unterwegs war, doch mittlerweile hat sie mit 

einem belgischen Wohnwagen von 1970 ihr Glück gefunden . Seit Kindertagen 

und später mit Mann, Hund und Kamera reiste sie in Europa umher, immer auf 

der Suche nach spektakulären Landschaften und dem nächsten tollen Camping-

erlebnis . Ihr Dackel-Terrier-Mix hat sich als großer Socializer erwiesen, der »Was 

für ein hübscher Kerl!« in fast allen europäischen Sprachen gehört (und ver-

standen) hat . Eva Stadler war maßgeblich an der Entwicklung der Reihe »Yes we 

camp!« beteiligt und hat viele ihrer Erfahrungen in »Yes we camp! Europa« und 

»Yes we camp! Deutschland« beschrieben .

Anja Klaffenbach ist begeisterte Zeltcamperin und vermutet, 

dass man das Glück auf der Zeltwiese erst findet, nachdem 

man in seiner Campinglaufbahn drei Phasen durchlaufen hat: 

vom simplen Starter-Kit über die »Wir lieben Luxus«-Ausstat-

tung bis zum Minimalismus-Anfall »Back to the basics« . Mit 

Mann und Sohn schlägt sie ihr Zelt gerne an idyllischen Plät-

zen quer durch Europa auf, genießt aber zwischendurch auch 

gern den Komfort des schwiegerelterlichen Wohnwagens . 

Dann ist meist auch deren quirliger Sheltie Frodo mit an Bord . 

Sie weiß daher: Jeder Vierbeiner hat, wie wir Zweibeiner, einen 

individuellen Charakter und ganz unterschiedliche Ansprüche 

an den idealen Campingplatz .
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Wo keine Hundezäune aufgestellt werden dürfen, ist die Leine unerlässlich . Bei größeren Hunden besser nicht an den  leichten Campingstuhl hängen, sondern am Fahrzeug befestigen .

Camping ist ungemein populär, Campen mit Hund auch – weil man, anders als 
im Hotel, einen ganzen Hausalt dabei hat und sich zurückziehen kann, und 

weil man, anders als in einer Ferienwohnung, jeden Tag woanders Halt ma-

chen kann . Große Freiheit für vier Pfoten, das macht einfach Spaß!

Auf Tour – der Hund im fahrenden Auto

Damit sie bei Vollbremsungen oder gar Unfällen nicht durch das Fahrzeug flie-

gen, müssen Hunde gut gesichert sein . Am besten ist eine Transportbox, in der 

sich der Vierbeiner umdrehen und auch mal die Position wechseln kann . Diese 

Boxen müssen mit Gurten gesichert werden, in Wohnmobilen am besten am 

Boden, in Pkw im Kofferraum .

Ich reise mit hund und nehme mit ...

Sehr praktisch beim Campen ist, dass man die gewohnte Hundenahrung in 

ausreichenden Mengen transportieren kann; dazu die liebsten Leckerli oder 

Kauprodukte . Näpfe mit Gummifüßen sind ebenso empfehlenswert wie Falt-

näpfe für unterwegs . Ebenfalls locker Platz hat eine ganze Auswahl an Hun-

degeschirr(en) und Leinen (Maulkorb nicht vergessen), vom gepolsterten 

Brustgeschirr bis zur schicken Promenierleine für einen Stadtrundgang . Ganz 

Campen mit Hund
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FAZIT: Regeln und Rücksichtnahme er-

leichtern das Zusammen-Urlauben enorm – sowohl, was das Wohlbefinden des Hundes 

angeht als auch der Menschen, ob Hunde-

liebhaber oder nicht . 

wichtig ist das Hundebett oder zumindest eine gewohnte Decke, wenn der Hund auch nachts in der Transportbox schläft . Hundespielzeug nehmen Sie 

für Beschäftigungsspiele in Freilaufzonen oder fürs Apportieren im Wasser 

mit . Am besten aus einem Material, das Sie gut abwaschen können und das 

im Camper keine »Wohlgerüche« verbreitet, wenn es gut eingespeichelt ist . 

Bürsten Sie ihrem Hund auch im Urlaub das Fell; gelangen doch Haare auf 

die Polster (unvermeidlich, unserer Meinung nach), rücken sie ihnen mit einer 

Fusselrolle zu Leibe . Manche Camper sind auch Fans von Handstaubsaugern, 

mit denen man z . B . auch in die Ritzen der Fenster kommt . Polster schützen Sie 

mit Überwürfen aller Art, vom alten Handtuch bis zum Neoprensitzüberzug .

Egal, ob Ihr Hund nach der Hundedusche »nur« nass ist oder nach einem 

Waldspaziergang bei Regen nass und schmutzig – Sie rubbeln ihn bestimmt mit 

alten Handtüchern (trocknen allerdings langsam) oder mit Mikrofasertüchern 

ab . Diese sind leicht und brauchen wenig Platz; auch ideal für unterwegs . 

Endlich angekommen!

An Ihrem Stellplatz sind Sie verpflichtet, Ihren Hund zu sichern . Für manche 

Hunde sind mobile Zäune eine gute Sache; dann haben sie Platz in ihrem »Ge-

hege« und müssen nicht immer angehängt sein . Allerdings erlauben nicht alle 

Campingplätze das Einrichten solcher »Königreiche« . Am besten vorher nach-

fragen! Alternativ bleibt nur das Sichern an der Leine, die wiederum gut be-

festigt sein muss . Der Fuß des Tischs im Wohnmobil bietet sich etwa an, oder 

auch ein Pflock, der in den Boden geschraubt wird . Es gibt sogar Platten mit 

angeschweißten Ösen, auf die man mit dem Camper, Auto oder Wohnwagen 

einfach drauffährt .

Kommunikation und Verständnis

Hunde sind meistens auch bei anderen Campern beliebt; allein, weil man häu-

fig so nah an Nachbarn steht, zieht diese Urlaubsform eher kontaktfreudige, 

interessierte Menschen an . Ein freundlicher Gruß und ein Schwanzwedeln sind 

bei der Ankunft schon mal ein Türöffner, dann wird auch kurzes Bellen verzie-

hen . Auf Campingplätzen müssen Hunde immer an der kurzen Leine geführt 

werden, auch wenn sie ausdrücklich willkommen sind . In Sanitärgebäuden ha-

ben Haustiere nichts verloren, abgesehen natürlich von der Hundedusche . Ob 

die Vierbeiner im Restaurant, auch auf der Terrasse oder an Imbissen erlaubt 

sind, ist ganz unterschiedlich; im Zweifelsfall lieber nachfragen .

Wer seine Parzelle verlässt, geht zügig zum nächsten Campingplatztor oder 

zur Freilaufzone – Pipi an Hecken und Mauern oder gar an der Spannleine des 

nächsten Vorzelts sind große No-Gos . Hundehaufen werden überall eingesam-

melt, auf dem Platzgelände oder außerhalb .

Ist Ihr Hund es gewohnt, allein zu sein, können Sie 

abends auch mal einen Sundowner an der Bar ohne 

Begleitung nehmen . Bellt er aber im Camper oder 

Wohnwagen, ist er unglücklich – und ihre Nachbarn 

rundherum auch .
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Salzwasser im Magen und auf dem FellSalzwasser trinken Hunde normalerweise nicht, schmeckt ja auch nicht – aber 

im Übereifer kommen beim Spielen im Meer doch einmal ein paar Schlucke 

in den Magen . Die Reaktion? Manche Hunde übergeben sich sofort, andere 

bekommen Durchfall – wenn dieser länger als zwei Tage anhält, ab zum Tier

-

arzt! In jedem Fall: Immer genug Trinkwasser und ein Trinkgefäß an den Strand 

mitnehmen . Salzwasser tut der Haut von Hunden manchmal sogar gut, aber 

es besteht die Gefahr, dass das Salz beim Putzen des Fells abgeleckt wird und 

so wiederum Durchfall verursacht . Deshalb am besten mit lauwarmem Wasser 

abduschen – ob Hundeshampoo nötig ist, entscheidet die Geruchsprobe . Bei 

der Pflege bitte auch besonders auf die Pfoten achten, die Kombination aus 

rauem Sand und Salzwasser wirkt wie Schmirgelpapier, wenn Reste zwischen 

den Zehen verbleiben .

Sand in Auge und Ohr

Die kräftige Meeresbrise wirbelt gerne Sand in die Augen, das kann zu einer 

Bindehautentzündung führen . Deshalb bitte abends nachschauen, ob die Au-

Mit dem Hund am Wasser – 
ein paar Ratschläge

Mit Schwung hinein! Viele Hunde sind begeisterte Schwimmer und stürzen sich mit ihren Menschen in Meer, See oder Fluss .
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Schwimmspielzeuge aus dem Wasser fischen ist eine belieb-

te Beschäftigung . Am besten 

geeignet sind Gewässer ohne 

starke Strömung .

genränder vorsichtig mit einem nicht fusselnden, feuchten Tuch abgetupft 
werden müssen . Bei Hunden, die empfindliche Augen haben, empfiehlt es sich, 

eine »Augendusche« zum Spülen einzupacken . Übrigens bleibt bei Hunden mit 

langen Ohren auch nach kräftigem Schütteln mal etwas Salzwasser-Sand-Ge-

misch im Gehörgang: Auch hier hilft das Reinigen und sanfte Nachtrocknen 

mit einem weichen Tuch .

Sonne 

Ja, auch Hunde können einen Sonnenbrand bekommen, vor allem an Schnauze, 

Augen und Kopf . Gerade bei hellhäutigen, kurzhaarigen Hunden, die empfind-

lich auf UV-Strahlen reagieren, kann eine Hundesonnencreme sinnvoll sein, 

ebenso gibt es spezielle Hundesonnenbrillen . Den besten Schutz bietet aber 

der Rückzug in den Schatten . Unbedingt auf genügend Trinkwasser achten!

Schwimmen & Stöckchenholen

Auch wenn Ihr Hund im See ein guter Schwimmer ist, 

ist das Meer nicht zu unterschätzen: Zum Beispiel an 

der Nordsee kann die Strömung bei hohem Tidenhub 

ungeahnt stark werden . Also bitte nicht zu weit hin-

ausschwimmen lassen, und, ganz simpel, beim Stöck-

chenholen das Spielzeug nicht hinaus ins Meer, son-

dern in die Gegenrichtung oder zumindest parallel zur 

Wasserlinie werfen! 

Wasserrute

Ist das Wasser sehr kalt, kann es gerade bei übereifrig 

und ausdauernd darin herumtobenden Hunden zu ei-

ner sogenannten Wasserrute kommen: Die Rute steht 

nur noch ein paar Zentimeter vom Körper ab, der Rest 

hängt schlaff herunter, Berührungen an Rücken und Rute verursachen ein-

deutig Schmerzen . Dann bitte schnell zum Tierarzt: Schmerzmittel und Wärme 

helfen in der Regel schnell, aber es sollte abgeklärt werden, ob nicht etwa 

doch eine Verletzung die Schmerzursache ist .

Blaualgen bzw. Cyanobakterien

In stehenden Gewässern können sich bei anhaltend warmen Wassertempe-

raturen Blaualgen bilden bzw . stark vermehren (die gar keine Algen sind, 

sondern Bakterien), deren Toxine für Hunde tödlich und auch für Menschen 

gefährlich sein können . Hier gilt es, aufmerksam auf behördliche Warnungen 

zu achten, ggf . auch aktiv nachzufragen . Ist ein Gewässer grünlich-blau oder 

türkis verfärbt, riecht es muffig, ist es trüb oder sehen Sie einen Film auf der 

Wasseroberfläche, sind das Warnsignale . In fließenden Gewässern besteht die-

se Gefahr nicht . Die tückischen Mikroben lauern übrigens nicht nur an Seen 

und Teichen: Auch in Pfützen können sie sich bilden – aus Pfützen trinken 

sollte für Ihren Hund deshalb gerade im Sommer tabu sein!
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Spreewald-Natur-Camping Am See 
4

         

Der kleine familiäre Platz am ruhigen Hindenberger See nahe Lübbenau ist schön von schattenspendenden Bäumen eingewachsen. Mit etwas Glück 

campt man mit direktem Blick aufs Wasser. Der Zugang zu den Sandbucht-

Badestellen inmitten des Schilfgürtels ist aber immer nur ein paar Schritte 

entfernt. Für Hundehalter steht ein extra Strandabschnitt bereit, und die 

Möglichkeit zum Angeln oder Wassersport mit SUP und Co. gibt es natür

-

lich auch. Ein kleiner Campingladen sichert die Versorgung sowie tagsüber 

ein Bistro und abends ein italienisches Lokal. Sehr charmant: Es gibt sogar 

einen kleinen Selbstpflückgarten, frischer geht die Grünzeug-Versorgung 

wohl kaum! Der Platz liegt am Radweg nach Lübbenau, das in knapp 20 Mi-

nuten erreichbar ist. Fahrräder und E-Bikes kann man über einen Partner 

des Platzes mieten und sich anliefern lassen oder man nutzt den Shuttleser-

vice nach Lübbenau, sodass das Wohnmobil bei Ausflügen am Platz bleiben 

kann. Ein Service, der unbedingt zu empfehlen ist: eine Kahnfahrt im Spree-

wald, zu der man direkt am Platz abgeholt wird.

 O Seestr. 1, 03222 Hindenberg, Tel. +49 35 45 66 75 39, ganzjährig,  

GPS 51.85786667, 13.85631667

 5 pincamp.de/BD4750

See & Spree
Auf dem ruhigen Platz 

campt man auf einem 

Wiesengelände am Ufer 

eines kleinen Sees. Der 

Hundestrand bietet 

direkten Wasserzugang, 

und nach dem Plan-

schen geht’s in den 

Hundewaschsalon zum 

Abduschen. Gassibeu-

telstationen gibt’s 

natürlich auch auf dem 

Platz. 



33 SPREEWALD-NATUR-CAMPING AM SEE 

Unmittelbar am Ufer des klaren Hindenberger Sees darf man mit Hund bei Spreewald-Natur-Camping die Ruhe am 

Wasser genießen.

Spreewald

Rund 100 Kilometer südlich von Berlin verzweigt 

sich die Spree zu einem ausgedehnten Netz aus 

Fließen – so nennt man die meist flachen Wasser

-

wege, die das Biosphärenreservat Spreewald durch-

ziehen. Gerade an heißen Sommertagen ist es ein 

entspanntes Vergnügen, unter dem Schatten hoher 

Bäume auf den stillen Flussläufen gemächlich da-

hinzupaddeln und die Naturschönheit der Kultur-

landschaft zwischen Wald und Wasser zu erkunden. 

Auch mit dem Rad ist der Spreewald ein Erlebnis. 

Durch wildromantische Landschaften, historische 

Städte wie Lübben und Lübbenau und immer wie-

der an den Seen und Flüssen dieser wunderbaren 

Wasserwelt ziehen sich auf rund 1000  Kilometern 

verschiedene Themenwege durch die Region: Na-

türlich darf hier auch eine Rundtour auf den Spuren 

der weithin berühmten Spreewaldgurken nicht feh-

len. So mancher Drehort der Spreewaldkrimis aus 

dem Fernsehen lässt sich in Lübbenau entdecken, 

neben dem imposanten Schloss ist auch die Altstadt 

mit ihren verwinkelten Gassen und historischen 

Bürgerhäusern einen Besuch wert.

 O Tourist-Info: Ehm-Welk-Str. 15, 03222 Lübbenau/

Spreewald, www.luebbenau-spreewald.com

 O www.spreewald-info.de

Kahnfahrt durch das 

Biosphärenreservat 

Spreewald

Die typisch flachen Kähne waren einst das einzige 

Fortbewegungsmittel der Spreewaldbauern – vom 

Getreide bis zum Ochsen konnte alles damit trans-

portiert werden. Weil man auf dem Wasser in vie-

len Ecken gerade rund um Lübbenau schneller und 

leichter vorankommt als auf der Straße, ist im dörf-

lichen Lehde noch immer ein Postkahn das offiziel-

le Dienstfahrzeug! Heute lädt eine beschauliche 

Fahrt mit dem Kahn vor allem Touristen dazu ein, 

die Schönheit des Spreewalds vom Wasser aus ganz 

entschleunigt zu erleben: Man lehnt sich gemütlich 

zurück und genießt das Farbenspiel des Erlen- und 

Buchenwalds, während die Fährfrauen und -män-

ner die Kähne durch die Fließe manövrieren. Hun-

Weitere CampingPlätzeIn Lübbenau selbst liegt zwischen zwei Wasserläufen 

Spreewald Natur-Camping »Am Schloss-

park«  10 . Auf dem umweltbewusst geführten Platz gibt’s eine Haustier-Outdoor-Dusche und, da 

Hunde nicht in die Gebäude hineindürfen, immer einen Haustierparkplatz vor der Tür. Um den Platz sauber zu halten, stehen Gassibeutelspender zur Verfügung. Auf dem Gelände müssen die Vierbei-

ner generell an die Leine, doch die Möglichkeit, Steckzäune aufzustellen, bietet auch am Stellplatz 

Freiraum. Auch der 

Knaus Campingpark Lübben/Spreewald  11  ist eine gute Homebase, um mit 

Vierbeinern den Spreewald zu erkunden: Hunde sind auf dem Gelände nahe der Hauptspree herz-lich willkommen. Der 

Naturcampingplatz am Springsee  12  ist ein echtes Paradies für Vierbeiner: 

Auf dem großen Hundeauslaufplatz kann leinenlos getobt werden, zur Abkühlung geht’s an die eingezäunte Hundebadestelle. Mobile Schafzäune können ausgeliehen werden, damit die Fellnasen 

nicht immer an die Leine müssen. Für angebotene Hundewanderungen kommt sogar eine Hunde-

trainerin zum Platz, und der Campingshop ist auch auf Hundewünsche eingestellt.
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im Dorf lädt das älteste Freilandmuseum in Bran-

denburg mit seinen fünf altwendischen Gehöften aus vergangenen Tagen dazu ein, das Spreewälder 

Landleben von einst zu entdecken: Wie wohnten 

und lebten die Menschen damals, alle gemeinsam 

in einem Raum, wie spielten die Kinder, was kam 

auf den Tisch, wie wusch man zu Urgroßmutters 

Zeiten die Wäsche und von welchen alten Sagen

-

gestalten erzählte man sich an langen Abenden? In 

den detailreich eingerichteten Häusern der alten 

Bauerngehöfte kann man selbst als Landbewohner 

von einst aktiv werden – melken üben, in Holzschu-

he laufen, beim Blockhausbau mit Hand anlegen 

und Spannendes über das Kultprodukt der Region 

erfahren: die Spreewaldgurke. 

An der Leine geführt dürfen Hunde beim Besuch 

auf dem gesamten Museumsgelände auf dem Spree-

waldinselchen dabei sein, und zur Erfrischung ste-

hen dabei überall Wassernäpfe für die Vierbeiner 

bereit. Und weil die Wasserwege im Spreewald 

heute wie auch in alten Tagen das praktischste Ver-

kehrsnetz darstellen, sollte man am besten mit dem 

de dürfen natürlich auch mit an Bord, entweder auf 

dem Schoß oder, je nach Naturell des Vierbeiners, 

auch auf den besten Plätzen vorne im Kahn.

 O www.spreewald-info.de/kahnfahrt

Kanutour geführt oder auf 

eigene Faust

Wer Wald und Wasser aktiv erleben möchte, mie-

tet sich ein Kanu. Entweder auf eigene Faust oder 

bei geführten Kanutouren gleitet man durch die 

Wasserläufe des Lübbenauer Hochwaldes. Immer 

wieder gibt es die Gelegenheit, bei einem der Aus-

flugslokale anzulanden und sich mit einer deftigen 

Brotzeit zu stärken. Für schiffstaugliche Vierbeiner 

ist im Kanu ebenfalls Platz, sofern der Hund von 

sich aus still sitzen kann.

 O www.spreewald-info.de/paddeln/kanutouren/

luebbenau

Freilandmuseum Lehde

Mitten im Spreewalddörfchen Lehde wartet eine 

Zeitreise ins 19. Jh. auf die Besucher. Wie ein Dorf 

Wer die Wasserwege des Spreewalds rund um Lübbenau mit dem Kanu erkundet, hat oft Gelegenheit, für eine Pause an 

Land zu gehen: So bleibt die Paddeltour entspannt für Mensch und Hund. 
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Kahn oder dem eigenen Kanu anreisen – stilecht wie einst und mit viel Spaß. 

 O An der Giglitza 1a, 03222 Lübbenau/Spreewald OT 

Lehde, www.spreewald-info.de/ausflugsziele/ 

museen/freilandmuseum-lehde

Park und Schloss Branitz mit 

Pückler-Museum

Wer einen Abstecher nach Cottbus macht, dem ist 

ein Besuch im Schloss Branitz zu empfehlen. Das 

bauliche Schmuckstück aus dem Spätbarock liegt 

eingebettet in den wunderschönen Schlosspark 

und ist heute in der Opulenz zu erleben, mit der 

Fürst Pückler – ja, die meisten kennen den Namen 

von dem nach ihm benannten Eisdessert – die Räu-

me zur Mitte des 19. Jh. umbauen und einrichten 

ließ. Die noch größere Attraktion liegt aber außer-

halb der Schlossmauern: Der Branitzer Park ist das 

Meisterwerk des ehemaligen Schlossherrn Fürst 

Pückler und zeigt noch heute, was für ein passio-

nierter Landschaftsgestalter er war. Das 620 Hektar 

umspannende Gelände ist im Stil eines englischen 

Landschaftsgartens gestaltet, mit vielen außerge-

wöhnlichen Elementen, die Pückler selbst ersann 

und erbauen ließ, wo bis zum Eintreffen des Fürs-

ten nur eine öde Sandwüste existiert hatte. Neben 

den eleganten Seen und Wasserläufen sowie den 

bewusst gestalteten Gehölzen fallen vor allem die 

beiden außergewöhnlichen begrünten Pyramiden 

ins Auge: Eine von ihnen, die Seepyramide, ist die 

Grabstätte des Fürsten. 

Hunde dürfen bei einem Besuch zwar nicht ins 

Schloss, doch an der Leine haben Vierbeiner auf 

dem 21 Kilometer langen Wegenetz endlose Mög-

lichkeiten, den Park zu erkunden und immer wie-

der neue Perspektiven zu entdecken. 

 O Schloss: Robinienweg 5, Parkplatz: Kastanienallee 

29, 03042 Cottbus, www.pueckler-museum.de

Das spätbarocke Schloss Branitz bei Cottbus ist das Herzstück des weitläufigen Parks, den Fürst Pückler nach dem Vorbild  

englischer Gärten anlegen ließ. Er lebte hier bis zu seinem Tod im Jahr 1871.
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Ebeltoft Strand Camping 
16

         

Wir sind an der Ostküste Jütlands und blicken trotzdem nach Westen in den Sonnenuntergang: Ebeltoft liegt wie der gleichnamige Campingplatz an der 

gleichnamigen Bucht an einem öffentlichen Sandstrand. Man steht – wenn 

man die Premiumlage ergattert – in der Sonne mit Blick aufs Wasser oder 

unter hohen Strandkiefern. Hunde sind an dänischen Stränden grundsätz

-

lich angeleint erlaubt, außer an solchen mit Blauer Flagge. Der Strand vor 

dem Campingplatz geht in nördlicher Richtung in den Vibæk-Strand über 

und dieser in den Egsmark-Strand; einfach mal wandern und schauen, wo 

wenig los ist und man mit dem Vierbeiner ins Wasser springen kann. In der 

Hundedusche am Campingplatz bekommt man Sand und Salzwasser wie-

der aus dem Fell. Nicht weit entfernt im Ort Ebeltoft kan man die Fregat-

te »Jylland« besichtigen, ein Holzschiff von 1860 und das älteste erhaltene 

Schiff dieser Art. Kleine Piraten dürfen mit Papagei kommen, und wenn sie 

keinen haben, auch gern mit ihrem Hund (www.fregatten-jylland.dk).

 O Nordre Strandvej 23, 8400 Ebeltoft, Tel. +45 86 34 12 14, Ende März–Mitte 

Okt., GPS 56.209835, 10.678483

 5 pincamp.de/JM2200

Hygge für 
Hunde

Hunde gehören auf 

diesem Campingplatz 

ganz klar zur Familie 

und dürfen auch in die 

»hyggeligen« schwarz-

weißen Miethütten, in 

den Mietwohnwägen 

sind sie allerdings nicht 

erlaubt. Ein eingezäun-

ter Hundewald für 

Freilauf befindet sich 

am Ostrand von 

Ebeltoft im Egedal-Wald 

am Elsegårdevej. 
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Bei Ebeltoft Strand Camping umgibt der Duft von Kiefern 

die Stellplätze, die nicht vorne am Meer liegen. Die Bäume 

bieten Sonnen- und Windschutz.Djursland

Jütland ist der mit dem Festland – konkret: Schles

-

wig-Holstein – verbundene Teil Dänemarks, dessen 

Umriss ein bisschen wie ein Gesicht von der Seite 

aussieht. Die »Nase« wiederum ist die knubbeli
-

ge Halbinsel Djursland, die sich Richtung Osten 

in das Kattegat schiebt. Ein schmales Band von 

Sand- oder Kiesstränden zieht sich drumherum, an 

manchen Stellen fällt das Ufer senkrecht ins Was-

ser und bildet eine (niedrige) Steilküste. Das sanft 

hügelige Innere der Halbinsel ist von Feldern und 

Forsten geprägt. Wie hingetupft wechseln sich klei-

ne Fischerdörfer und hübsche Hafenstädtchen ab. 

Eines das von ist Ebeltoft, das vom gleichnamigen 

Campingplatz nur 1,5 Kilometer entfernt liegt. Ganz 

kleine Fachwerkhäuser säumen die kopfsteinge-

pflasterten Straßen aus dem Mittelalter, und hinter 

ihren Türen liegen sympathische Cafés und Läden. 

Spannend auf Djursland sind die kleinen Land-

kirchen, die von außen unauffällig erscheinen, aber 

eine Stippvisite lohnen. Die Kirche von Ebeltoft 

etwa stammt aus dem 13. Jh. und ist innen mit zar-

ten farbigen Bändern und Darstellungen von Schif-

fen bemalt. Die Kirche von Thorsager ist noch älter 

und die einzige Rundkirche Jütlands. Ihr Inneres 

ist ganz schlicht; einziger Schmuck sind die weiß 

getünchten Ziegelwände. Frei zugänglich sind die 

jungsteinzeitlichen Gräberfelder und Dolmen, die 

Weitere CampingPlätzeAuf der anderen Seite der Halbinsel von Ebeltoft liegt 

Dråby Strand Camping Ebeltoft 51  mit Blick 

nach Osten. Der auch hier sehr lange Strand hat eine Mischung aus Kies und Sand. Hunde über-nachten gratis. 

Blushøj Camping Ebeltoft 52  liegt an derselben Küste etwas weiter südlich. Hier 

fällt die Küste einigermaßen steil ins Meer und bildet eine kleine Geländestufe. Mit Pool, Wasser-rutschen, Spielplätzen – ideal mit bewegungshungrigen Kindern und Hunden, die mit einem Platz 

im Schatten happy sind. Auf der anderen Seite der Bucht von Ebeltoft befindet sich 

Sølystgaard 

Strand Camping 53 . Das Ufer ist hier wenig bebaut und man findet immer ein ruhiges Plätzchen 

am Wasser. Das Gelände ist hügelig und sonnenbeschienen, die Rezeption befindet sich in einem hübschen, weißen, reetgedeckten Haus. Der schön eingewachsene Platz 

DCU-Camping Aarhus – 

Blommehaven 54  bietet lauschige Standplätze, eine Hundedusche und punktet durch seine Nähe 

zu Aarhus. Sechs Kilometer ins Zentrum kann man gut mit Rad und Hundeanhänger bewältigen oder auch auf einem längeren Spaziergang; auf dem Weg unbedingt bei der »Unendlichen Brücke« 

(»Den Uendelige Bro«, April–Okt.) vorbeischauen, einem kreisförmigen Steg und tollen Fotomotiv. 

Der riesige Grenaa Strand Camping 55  an der Ostküste von Djursland bietet viel Entertainment 

für Kinder, für Gäste mit Vierbeiner eine Hundedusche. Ein 20 Meter breiter, flach abfallender, fein-sandiger Strand liegt vor dem Gelände hinter Dünen. Ganz in der Nähe breitet sich der nur durch 

niedrige Hecken und Bäume gegliederte Platz 

Fornæs Camping 56  zwischen Straße und Küste 

aus. Direkt am Platz ist das Ufer flach, aber wer nur ein Stück Richtung Norden wandert, kommt zur malerischen Steilküste. Der im Norden von Djursland gelegene 

Fjellerup Strands Camping 57  ist 

durch eine kleine Straße vom öffentlichen Strand getrennt. In den Hütten sind Haustiere erlaubt.
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den können ein Lied davon singen). Wenn Ihr Vier-

beiner zu dieser Kategorie gehört, dann schlendern Sie durch das heimelige Latinerkvarter (angelehnt 

an »Quartier Latin« verströmt es französisches 

Flair) mit seinen Kopfsteinpflastergassen, kleinen 

Läden und »hyggeligen« Cafés – übrigens der ältes

-

te erhaltene Stadtteil von Aarhus. Mitten durch das 

Zentrum schlängelt sich der Wasserlauf Aarhus Å, 

in dem sich die eleganten Fassaden von Cafés und 

Restaurants spiegeln – wunderschön anzuschauen 

in der Blauen Stunde, wenn es dunkel wird. Hier 

trifft sich die ganze Stadt! Aarhuser sagen diesem 

Fleck ein geradezu südliches Flair nach. 

Eines der vielen aufgewerteten Hafenquar-

tiere, wie man sie auch in anderen Städten der 

Welt findet, ist Aarhus Ø. Hier steht spektakuläre 

Architektur wie Isbjerget oder der Wolkenkratzer 

 Lighthouse. Da das eher für Menschen interes-

sant ist, kann man nach einem kleinen Rundgang 

schnell hinüber in den grünen Park Riis Skov lau-

fen, in dem es auch einen Hundewald gibt.

Ein ganz außergewöhnliches Freilichtmuseum 

ist »Den Gamle By« (www.dengamleby.dk). Über-

setzt heißt das »Die alte Stadt«, es ist also kein er-

haltenes dörfliches Ensemble, sondern Häuser von 

Aarhus, wie sie in vergangenen Zeiten erbaut, ein-

gerichtet und genutzt wurden, vom 16. Jh. bis in die 

1970er-Jahre. Hunde dürfen zwar nicht in die Häu-

ser hinein, aber man kann sich ja abwechseln und 

sich etwas sputen beim Besichtigen.

 O Tourist-Info: Dokk1, Hack Kampmanns Plads 2, 

8000 Aarhus Centrum, Tel. +45 87 31 50 10,  

www.visitaarhus.de

Leuchtturm Sletterhage Fyr

Im äußersten Süden Djurslands hängt eine Landzun-

ge an einem nur 230 Meter breiten Streifen an der 

Halbinsel, und am untersten Ende steht der schmu-

cke, aktive, gut 130 Jahre alte Leuchtturm Sletterha-

ge Fyr. Von oben hat man einen wunderbaren Blick 

auf das Kattegat und die Bucht von Aarhus, im Haus 

des Leuchtturmwärters erzählt eine kleine Ausstel-

lung von Pflanzen, Tieren, Geologie und Geschichte 

der Region, ein Kiosk verkauft Eis und rundherum 

kann man auf schmalen Pfaden wandern. 

man v. a. in der Nordhälfte der Halbinsel findet; sie 

sind verwandt mit ähnlichen Anlagen etwa auf Sylt. 

 O www.visitaarhus.de/staedte-und-regionen/ 

djursland

Aarhus

Liegt Dänemarks zweitgrößte Stadt vor den Toren 

von Djursland oder ist es umgekehrt? Unbestritten 

ist, dass es von Ebeltoft nach Aarhus nicht weit ist 

(50 Kilometer) und der fantastische Ort auf jeden 

Fall einen Besuch wert ist. Es gibt ja Hunde, die gern 

in belebten Straßen unterwegs sind, weil sich dort 

alle paar Meter jemand findet, der zu einer Strei-

cheleinheit aufgelegt ist (Halter von »süßen« Hun-

Urlaub mit Vierbeiner in Dänemark

Leinenpflicht 

An Stränden muss der Hund mindestens 

von April bis September an der Leine ge-

führt werden, in Wäldern ganzjährig – zum 

Schutz der dortigen Tierwelt. In sogenann-

ten Hundewäldern (»hundeskov«) dürfen 

Hund frei toben und sich auspowern. Ob-

acht: Sie sind nicht unbedingt eingezäunt! 

Standorte findet man, indem man auf 

Google Maps »hundeskov« eingibt oder 

auf dieser Website:

 O www.hundeskovene.dk

Strände

Sowohl an der West- wie an der Ostküste 

Jütlands finden sich kilometerlange, para-

diesische Sandstrände – hier findet jeder 

seine Traumstrecke. An Badestränden mit 

der Blauen Flagge sind Hunde während 

der Sommermonate nicht erwünscht. An 

allen anderen Stränden gilt die beschrie-

bene Leinenpflicht.
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 O Sletterhagevej 58, 8420 Knebel, Mitte April–Mitte 

Okt., www.sletterhagefyr.dk

Nationalpark Mols BjergeDer kleine Nationalpark erstreckt sich rund um die 

Bucht von Ebeltoft. Durch die sanft gewellte Land

-

schaft – genau hier haben die großen Gletscher der 

letzten Eiszeiten viel Material eingetragen und Hü-

gel geformt – mit Wäldern, Heide und Weiden, Seen 

und Küstenabschnitten führt u. a. der 80 Kilometer 

lange Wanderweg Mols Bjerge-stien. Die Etappe 

von Ebeltoft aus ist 22 Kilometer lang und bringt 

Wanderer zum größten See Djurslands, dem Stub-

be-See, wo man mit etwas Glück kreisende Seead-

ler und fischende Otter beobachten kann.

 O de.nationalparkmolsbjerge.dk

Themenpark Labyrinthia

Wer mit Hunden und Kindern reist, findet hier ein 

witziges Ziel für alle. Verschiedene Labyrinthe  – 

manche ganz niedrig, in anderen wandert man 

durch hohe Hecken – fordern den Orientierungs-

sinn heraus. Es gibt sogar ein extra Hundelaby-

rinth, in dem man eine Geruchsspur legt, der der 

Hund dann folgen kann.

 O Gamle Ryvej 2, Rodelund, Them, www.labyrinthia.dk

Klippen von Karlby und 

Sangstrup

Viele Küstenabschnitte auf Djursland sind flach oder 

besitzen sanft Richtung Meer abfallendes Land, aber 

hier im Osten der Halbinsel stehen wirklich senk-

rechte, bis zu 17 Meter hohe Felsen. Fast strahlend 

weiß leuchten Karlby klint und Sangstrup klint, be-

sonders bei blauem Himmel, oder in sanftem Rosa 

bei Sonnenaufgang. Den etwa fünf Kilometer langen 

Abschnitt kann man gut erwandern, und am Strand 

ist die Wahrscheinlichkeit groß, dass man Fossilien 

findet. Derselbe Kalkstein findet sich übrigens auch 

auf der Insel Møn (übernächstes Kapitel).

An der Ostküste Jütlands fegt oft kräftiger Wind übers Land und schüttelt Hund und Mensch durch.
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Camping Gålö Havsbad 
22

        

Das Seebad Gålö liegt auf einer typisch zerrupften Halbinsel südlich von Stockholm inmitten eines Naturreservats, umgeben von Wald mit Kiefern 

und Birken. Um der Natur nahezukommen, braucht man nur vor die Tür 

treten: Am Campingplatz selbst dürfen Zwei- wie Vierbeiner baden und du

-

schen (Sandstrand); direkt vor dem Gelände beginnt ein ganzes Netz von 

Wanderwegen, etwa zur Nase Havtornsudd hinaus (blaue und rote Markie-

rung), wo es auf schmalen Pfaden über Stock und Stein und Wurzeln geht, 

bevor man ganz am Ende auf den Schärengarten hinausblickt. Ebenfalls in 

der Nähe ist das Reiterhofcafé bzw. der Hofladen Stegsholms Gård (www.

stegsholmsgard.se), wo man sich mit regionalen Waren für den nächsten 

Grillabend eindecken kann. Im Sommer werden Kinder wie Erwachsene 

mit Sport und Animation bespaßt; außerdem gibt es einen Minigolfplatz, 

eine Sauna und einen Bootsverleih. Für Reisende ohne eigenes Gefährt ste-

hen Glampingzelte sowie größere und kleinere Hütten zur Verfügung.

 O Skälåkersvägen 11, 13796 Gålö, Tel. +46 850 03 38 80, ganzjährig,  

GPS 59.094771, 18.318474

 5 pincamp.de/SZ4250

Besser kein 
Elchtest

Da man sich hier mitten 

in einem Naturschutz-

gebiet befindet, müssen 

Hunde am Platz und 

außerhalb an der Leine 

gehen, um keine 

Wildtiere aufzuscheu-

chen; einen Elch 

möchte man auch 

wirklich nicht irritieren. 

Abgesehen davon 

betrachtet der Cam-

pingplatz Hunde als 

Familienmitglieder, die 

auch in den meisten 

Mietunterkünften 

erlaubt sind.
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Mitten in einem Naturreservat: Vom Campingplatz Gålö Havsbad aus kann man direkt zu Wanderungen in die  

Umgebung starten.

Rund um Stockholm

Ungefähr 25 000 Inseln bilden den Schärengarten 

rund um die schwedische Hauptstadt – vom Eis 

abgeschliffene Granit- und Gneisbuckel mit dich

-

ten Schilfgürteln, schroffe Klippen und weiche 

Sandstrände, flankiert von dichter Vegetation. Bis 

zu 60 Kilometer erstreckt sich dieses Gebiet in die 

Ostsee hinaus, flächenmäßig nur noch getoppt vom 

Schärenmeer im Süden Finnlands. Zu den größeren 

Inseln führen Straßen, viele kleinere sind nur mit 

dem Boot erreichbar. Vor allem im Sommer liegt ein 

unvergleichlicher Zauber über dieser Region, in der 

sich Meer und Himmel treffen.

Wandern auf den Inseln im 

Schärengarten

Das schwedische Jedermannsrecht gilt zu Wasser 

und zu Land, sodass man sich überall frei bewegen 

darf – natürlich legt man aber nicht an einem Privat-

steg an oder läuft jemandem am Wohnzimmerfens-

ter vorbei. Die meisten der Ausflugsboote, die den 

Schärengarten befahren, nehmen Hunde mit. Wer 

selbst mit Boot und zu Fuß auf den Inseln unterwegs 

ist, sollte immer genug Proviant und Trinkwasser 

dabeihaben, denn beides gibt es zumindest auf 

den unbewohnten Felsbuckeln nicht. Als schönste 

Zeit gilt vielen Schweden der Frühherbst, wenn das 

quirlige Sommertreiben abebbt, die Luft frischer 

wird, aber das Meer noch einigermaßen warm ist. 

Um das ökologische Gleichgewicht nicht zu stören, 

ist es wichtig, keinerlei Abfall zu hinterlassen. Also 

am besten eine Art Müllsack mitnehmen, um die 

»Hundesackerl« nochmal einzupacken.

 O www.explorearchipelago.com

Stockholm

Die schwedische Hauptstadt lässt sich wunderbar 

mit der U-Bahn (»Tunnelbana«) erkunden – zum 

einen kommt man schnell von A nach B, zum ande-

ren sind die allermeisten Bahnhöfe absolut sehens-

wert, wie etwa Kungsträdgården oder T-Centralen! 

Seit den 1950er-Jahren gestalten Künstlerinnen 

und Künstler die unterirdischen Bauwerke, man-

che mit blauen Ranken, andere mit Regenbogen 

und detaillierten Murals. Achten Sie nur darauf, 

in einen Waggon einzusteigen, auf dem das kleine 

Hundesymbol nicht durchgestrichen ist. 

Ein Muss ist natürlich die Altstadt Gamla Stan 

mit ihren berühmten schmalen, hohen, bunten 

Häusern und mittelalterlichen Gässchen. Hier ist 

im Sommer oft sehr viel Betrieb; ob der eigene 

Hund das ganz lustig oder doch eher belastend 

findet, weiß jeder Hundehalter selbst am besten. 

weitere CampingPlätzeAuf einer kleinen Insel vor der Küste bietet 

Trosa Havsbad & Camping 

78  großzügi-

ge Stellplätze und hübsche Ferienhütten, teils mit Blick aufs Meer. Leider dürfen 

Hunde hier nicht an den Strand, aber im 

nahen Küstenstädtchen Trosa gibt es am 

Strandvägen einen »hundrastgård«, wo die 

Vierbeiner ohne Leine spielen dürfen. Am 

300 Meter langen Sandstrand mit Bade-

steg, Sprungturm und Liegewiese sind 

Hunde am 

Camping Farstanäs 79  nicht 

erlaubt, aber es gibt einen separaten Hun-destrand. Er liegt am Fjord Himmerfjärden, 

nicht weit vom wunderbaren Naturreser-

vat Brandalsund entfernt. Das größte Plus 

von 

Ängby Camping 80  ist die (relative) 

Nähe zur Innenstadt von Stockholm, aber vor allem zur Insel Lovön und zum Schloss 

Drottningholm (mit Hund möglich – siehe 

übernächste Seite). Vom Platz 

Marie freds 

Camping 81  aus schaut man hinüber auf 

das Schloss Gripsholm am See Mälaren. Es gibt viele sonnenbeschienene Parzellen 

und einen separaten Hundestrand.
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Freilichtmuseum Skansen oder auch das Nordiska Museet, wo Hunde allerdings nirgends Zutritt ha

-

ben. Immerhin gibt es die Freilaufzone Hundrast-

gård Djurgården mit richtig viel Platz für spiel-

freudige Vierbeiner. Und wer vom Laufen auf dem 

vielen Kopfsteinpflaster müde ist, kann die Pfoten 

hochlegen und mit einem winzigen Ausflugsbähn-

chen durch die Stadt tuckern. Die offenen, weißen 

Waggons der Royal Djurgården Tour starten auf der 

Ebenfalls auf der Altstadtinsel Stadsholmen befin-

det sich das Königliche Schloss – leider sind die fünf 

Museen und die Gemächer der Königsfamilie mit 

Hund nicht zugänglich. Man kann aber der Wachab-

lösung beiwohnen (wenn Ihr Hund geduldig genug 

ist und keine Angst vor Pferden hat): An mehreren 

Tagen pro Woche kommt die Wachparade durch die 

Straßen geritten und spielt dabei Musik; manchmal 

sogar Abba-Songs.

Die Insel Djurgården ist das ehemalige königli-

che Jagdrevier und noch heute sehr grün. Hier gibt 

es viele Gelegenheiten, nach einem anstrengenden 

Marsch durch die Altstadt durchzuatmen und am 

Wegesrand zu schnuppern (das können Sie Ihrem 

Hund überlassen). Hier gibt es einige Attraktionen 

wie das Vasa-Museum, das ABBA-Museum, das 

Breite Wasserwege und stattliche Fassaden: Schwedens 

Hauptstand glänzt hochherrschaftlich. Hunde können in 

den Gassen der Altstadt viel erschnuppern.

Pfotentipp – Hunde- 

freundliches Stockholm

BrewDogIn diesem Pub im Viertel Södermalm sind 

Hunde herzlich willkommen, sonst wäre 

der Name auch merkwürdig. Die Bar ser-

viert eine große Auswahl an Craft-Bieren.

 O Ringvägen 149B, Stockholm, Mo–Do ab 

16, Fr ab 15, Sa/So ab 12 Uhr, drink.brew 

dog.com/eu_de/brewdog-sodermalm

Artilleriet

Das gemütliche Restaurant in Östermalm 

kredenzt Ihrem Vierbeiner nicht nur einen 

Wassernapf, sondern auf Wunsch ein spe-

ziell zusammengestelltes Hundemenü.

 O Artillerigatan 13, Stockholm, Di–Sa  

11–24 Uhr, restaurangartilleriet.se

Dog Bakery

Eine tolle Gelegenheit für eine typisch 

schwedische »fika« (Kaffeepause) sind 

die Standorte der Dog Bakery. Hier sitzt 

man auf pastellfarbenen Möbeln auf der 

Terrasse und genießt Selbstgebackenes 

für Mensch und Tier, von höchster Qualität 

und mit Herz zubereitet.

 O Ringvägen 89 und Odengatan 100, 

Stockholm, Di–Fr 11–18, Sa/So 12–16 Uhr, 

dogbakerystockholm.com
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sieht das »schwedische Versailles«, seit 1991 auf der UNESCO-Welterbeliste, absolut beeindruckend aus. 

Gebaut bzw. beauftragt wurde es von Hedwig Eleo

-

nora von Schleswig-Holstein-Gottorf im Jahr 1661 – 

da war sie gerade Witwe geworden. Direkt vor 

dem Gebäude ließ die kunstsinnige Adelige einen 

französisch inspirierten Barockgarten anlegen, 

der später erweitert wurde und heute über einen 

halben Kilometer lang ist. Der wildere englische 

Landschaftspark wurde im 18. Jh. angelegt, als man 

es schick fand, die strengen Gärten mit vermeint-

lichem Wildwuchs zu kombinieren, der natürlich 

ebenfalls sorgfältig durchgeplant war. Diese wun-

derschönen Außenanlagen sind für Besucher mit 

Hund zugänglich, Vierbeiner müssen auch keinen 

Eintritt zahlen. Toll ist auch die »Hundeinsel« Orm-

holmen mitten im Park, ein großes Freilaufareal, wo 

sich immer viele Vierbeiner treffen.

 O 178 93 Drottningholm, www.kungligaslotten.se

Altstadtinsel am Schloss und »zischen« mit ganzen 

20 km/h bis hinüber nach Djurgården und fast ein-

mal um die komplette grüne Insel.

 O Tourist-Info: Tours and Tickets, Centralplan 15,  

111 20 Stockholm, Tel. +46 76-196 92 33,  

www.stockholminfo.com

 O Freilaufgebiete für Hunde in der Stadt:  

parker.stockholm/hundrastplatser

 O Royal Djurgården Tour: royaldjurgardentour.com

Schloss Drottningholm

Eine halbe Stunde mit dem Auto (auch möglich mit 

ÖPNV) außerhalb der Stadt liegt Schloss Drottning-

holm auf der Insel Lovön, der eigentliche Wohnsitz 

des schwedischen Königspaars Carl XVI. Gustaf und 

Silvia (das Schloss in der Altstadt ist ihr Arbeits-

platz und dient Repräsentationszwecken). Ein Be-

such in den Innenräumen ist natürlich nur ohne 

Hundebegleitung möglich, aber auch von außen 

So sieht tierische Begeisterung aus: Die Dog Bakery bietet Hundekekse & Co. aus hochwertigen Zutaten.
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141  Camping Plage de Trez Rouz,  
Route de Camaret à Roscanvel, 29160 Crozon

  5 pincamp.de/BR3750
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Mit den Zielen …
Österreich O S. 126 – Schweiz O S. 138 – Slowenien O S. 146 – Kroatien O S. 152 – Italien O S. 162 – 
Frankreich O S. 174 

Adressen der Campingplätze O S. 120–124

140–145

146–152

134–139

120–122

117–119

114–116

111–113

109–110
94–96

91–93

97–101

106–108

102–105

26

28
29

30

41

31

33

34

35

38

36

39

32

27

FRANKREICH

SCHWEIZ

ITALIEN

ÖSTERREICH

KROATIEN

SLOWE- 
NIEN

40

BRETAGNE

ARDÈCHE
LAGO MAGGIORE

TOSKANA

KORSIKA

Paris
∙ 

Bern
∙ 

Wien
∙ 

Zagreb
∙ 

Rom
∙ 

130–133

GARDASEE

123–126

37

127–129



0 Authentische Empfehlungen aus der PiNCAMP- Community mit

   11 Millionen Nutzern und mehr als 300.000 Platz-Bewertungen

0  Die beste Auswahl aus mehr als 14.000 Campingplätzen,  

 davon 5.800 von ADAC Inspekteuren besucht und klassifiziert

0 Inspirierende Tipps zu den neuesten Camping-Trends

garantiert

Hundeglück beim Campen 

Für Hunde gibt es nichts Schöneres, als mit ihren Menschen unterwegs zu sein.  

Gerade im Campingurlaub lassen sich Unterkünfte und Aktivitäten so planen, dass 

Zwei- und Vierbeiner glücklich sind. Und wenn – schwimmbegeisterte Fellnase  

vorausgesetzt – ein kühles Nass zum Erfrischen wartet, umso besser!

CAMPING MIT HUND AM WASSER präsentiert die hundefreundlichsten Camping- 

plätze und Ziele in Deutschland und anderen europäischen Ländern – so wird  

der Urlaub auch für Vierbeiner zur schönsten Zeit des Jahres.
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